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Großer Spaß für die kleinen Plätzchenbäcker
Lina, Dominic und Liliana bei Roxana Küthe in
Beienbach. In der Vorweihnachtszeit gehört
es einfach dazu: Plätzchen backen! Selbstver-
ständlich kommt auch das Naschen nicht zu
kurz. Foto: Friedrich Lück
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Wertvolle Geschenke aus
Holz, Keramik, Glas, 
Porzellan usw.

Erzgebirgische Volks-
kunst, Weihnachts-
schmuck dekorative
Bilder und Rahmen,
stabile Markenspiel-
waren, z.B. von Sigikid,
Selecta, Haba, Nic,
Puppenstuben u.- möbel
von Hennig

Massivholzmöbel und
Wohnaccessoires

Krippenfiguren für
Groß und Klein

Das Weihnachtserlebnis der besonderen Art

Ein Wintermärchen in Netphen

ANZEIGE

Netphen. Alle Jahre wieder entsteht in
Netphen die wohl größte Weihnachts-
ausstellung im Siegerland. Ob Sie die
schönste Krippe, Kerzen, Christbaum-
schmuck oder traditionelle erzgebirgi-
sche Volkskunst suchen, im Ladenlokal
von Bernd H. Meyer finden Sie in der
Vorweihnachtszeit alles was das Herz
begehrt. Gerade in der kalten Jahres-
zeit, in der man sich nach Kerzenlicht
und Kaminwärme sehnt, kann man das
gemütliche Ambiente bei Familie
Meyer besonders genießen. Die mit
Sorgfalt ausgewählten Produkte beste-
chen durch ihre Qualität und Schönheit.
Die verwinkelten Geschäftsräume laden
zum Schlendern und Shoppen ein, hin-
ter jeder Ecke werden Sie neue Welten
entdecken, Welten voller Engel, Nuss-
knacker, Räuchermännchen und Weih-
nachtspyramiden.
Ob Sie klassisch-traditionell oder mo-
dern-elegant Weihnachten feiern
möchten – bei Meyers werden Sie ge-
wiss fündig. Traumhafte Christbaumku-
geln, ein guter Tee für den eigenen Ge-
nuss (Empfehlung: „Gebrannte
Mandel“ von Ronnefeldt!) oder Einrah-

mungen des schönen Familienfotos
vom letzten Weihnachtsfest, selbst für
den Verwandten, der schon alles hat,
werden Sie hier  das passende Geschenk
finden. Und sollten Sie Probleme mit
der Qual der Wahl haben stehen ihnen
Herr oder Frau Meyer gern beratend
zur Seite. Sollten Sie einmal nicht ge-
nug Zeit haben persönlich vorbei zu
kommen, besteht seit neustem auch die
Möglichkeit viele Produkte über das In-
ternet direkt (www.bernd-h-meyer.de)
zu bestellen und bis vor die Haustür ge-
liefert zu bekommen. Die Firma Bernd
H. Meyer freut sich auf Ihren Besuch!
Übrigens: Den ganzen November lang
können Sie auch gerne sonntags vorbei
schauen!
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„Neuland“ macht neugierig
Schüler-Projekt startete erfolgreich in die vierte Runde

Netphen.
Als am Freitagnachmittag im
Gymnasium Netphen die Sei-
ten gewechselt und die Schü-
ler älter als ihre Lehrer sind,
dann hieß es startfrei für das
beliebte Projekt „Neuland“.

Auch in diesem Jahr freuen
sich die Schüler des Gymnasi-
ums darauf, ihr Wissen und
die Geheimnisse von Handy,
Computer und Fremdspra-
chen an bildungshungrige Se-
nioren, die die Lust und Freu-
de am Lernen nicht verloren
haben, weitergeben zu kön-
nen. Die bisherigen hohen
Anmeldezahlen und die Ak-
zeptanz des Projektes bestäti-
gen, dass die ältere Generati-
on in Netphen und Umge-
bung keineswegs zum alten
Eisen gehört.

Ganz im Gegenteil, sie zeigt
sich äußerst interessiert, neu-
gierig und lernmotiviert. Viele
Senioren sind bereits seit dem
Start des Projektes im April
2010 dabei und ihre Begeiste-
rung weiterzumachen, lässt
nicht nach. „Die Lockerheit
des Unterrichts – und alles
geht nicht so ernst zu“, gefällt
einer wissensdurstigen Senio-
rin besonders gut. „Die Lehrer
geben sich so viel Mühe und
sie sind so lieb“, schwärmt sie,
„denn böse Blicke und
schlechte Noten gibt es hier
nicht.“ Und die jungen Lehrer
sind mächtig stolz auf ihren
ersten selbständigen Unter-
richt, den sie mit sehr viel Ru-
he und Geduld versehen: „Es
macht richtig Spaß mit den
Senioren.“ Sie sind sehr stolz
darauf, wenn sie ein Foto ih-
res Enkels per Mail öffnen
können oder wenn sie eine

erste Antwort auf ihre ver-
schickte SMS erhalten. Das
Besondere an dem Projekt ist
zweifellos die außerfamiliäre
Jung-Alt-Beziehung, von der
beide Seiten profitieren. Die
sozialen Kompetenzen, die im
generationen-übergreifenden
Miteinander erworben wer-
den, sind von unschätzbarem
Wert für alle Beteiligten.

Was wird in diesem Schul-
jahr angeboten? Neben einem
Handy-Kurs, in dem die prak-
tische Anwendung eines mo-
bilen Telefons vermittelt wird,
stehen auch wieder Compu-
ter-Kurse für Anfänger und für
leicht Fortgeschrittene auf
dem Programm. Diese bein-
halten das Erlernen der
Grundkenntnisse bis zur ver-
tieften Einführung in Schreib-
programme, Speichern und
Drucken von Dateien, Inter-

net und E-Mails. Das Kursan-
gebot wurde mit einem Eng-
lischkurs für Anfänger und
Fortgeschrittene und einem
Französischkurs für Anfänger
ergänzt. Neu hinzugekom-
men ist der Kurs „Sportlich fit
im Alltag“, in dem die körper-
liche Fitness mit sportlichen
Übungen trainiert wird. Die
Kurse finden jeweils freitags-
nachmittags statt und umfas-
sen insgesamt zehn Kurstref-
fen, die für die Senioren kos-
tenlos sind.

„Neuland“ startete traditio-
nell mit einem Kennenlern-
nachmittag bei Kaffee und
Plätzchen im Forum des Gym-
nasiums. Hier wurden Stun-
denpläne ausgeteilt und Un-
terrichtsräume besichtigt. Da-
bei wurden erste Kontakte
zwischen Schülerlehrern und
Senioren geknüpft.

„Neuland“: Man muss es nur mal richtig gezeigt bekommen.

Folk-Rock vom Feinsten
Netphen. Das Kulturforum
Netphen präsentiert am Frei-
tag, 30. November, um 20 Uhr
im Alten Feuerwehrhaus
Netphen, das Joseph Parsons
Duo. Energetisch-wütend
und zerbrechlich-ruhig: Jo-
seph Parsons kann beides.
Zwischen Folk und Rock be-
wegt sich der Singer/Songwri-
ter aus Philadelphia und ein
Besuch seiner Konzerte
brennt sich in die Gehörgänge
ein. Mit lauten wie leisen
Klängen, sphärischen Parts
und rockigen Songs, gepaart
mit Parsons’ unvergleichli-
cher Stimme und seiner sym-
pathischen Art zieht er jedes
Publikum in seinen Bann. in
der 1. Songschreiber-Liga.

Karten für 13,70 Euro gibt es
im Kulturbüro und Bürgerbü-
ro Netphen.

Im Takt: Joseph Parsons.
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NRW“ seit kurzem heimisch,
damit noch zentraler in der
Region. Das Thema zu langsa-
mes Internet ist ein Dauerthe-
ma, vor allem in den ländli-
chen Gegenden. Hier zeich-
nen sich kurzfristige Verbes-
serungen durch den Einsatz
von Richtfunktechnologie ab.
Der neue Windenergieerlass
hat in diesem Jahr im Fokus
der Öffentlichkeit gestanden
wie kaum ein anderer Erlass.
Es geht u.a. um die Auswei-
sung von Vorrangzonen für
Windkraft nach einer Potenti-
alflächenanalyse; hier sind wir
gut vorangekommen. Dort wo
die Belastung entsteht, sollte
auch ein wesentlicher Teil als
wirtschaftlichen Mehrwert
bleiben! Kurz vor dem Ab-
schluss steht die Leitbild-Dis-
kussion. Alle im Rat vertrete-
nen Parteien und ich selbst
ganz besonders haben dabei
die Belange unserer Seniorin-
nen und Senioren sowie der
Familien unter Berücksichti-
gung der Auswirkungen des
demographischen Wandels
im festen Blick.

Verehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger unserer Stadt,
Ihnen allen und Ihren Famili-
en wünsche ich eine beschau-
liche Adventszeit, ein geseg-
netes frohes Weihnachtsfest
und Gottes Segen. Für das
kommende Jahr wünsche ich
einen guten Start, Glück und
Gesundheit!
Es grüßt Sie alle herzlichst
Ihr Paul Wagener
- Bürgermeister -

pathisches Einkaufszentrum
nur gemeinsam mit koopera-
tiv eingestellten Grundeigen-
tümern und deren Pächtern,
den Einzelhändlern!

Neben schwierigen Sach-
verhalten gibt es viele positive
Entwicklungen zu vermelden:
Zum 1.9.2012 hat ein Damen-
bekleidungsgeschäft in der
Lahnstraße (ehemals Schach-
telli) seine Pforten geöffnet.
Wie bereits berichtet, wurde
die Kindertagesstätte Feld-
wasser in 2011 von einem
Brand im Dachgeschoss
heimgesucht. Der Rat hat sich
nach längerer Prüfung und
Ablehnung anderer Varianten
im Sommer 2012 dafür ausge-
sprochen, den Brandschaden
zu sanieren. Die kath. Kir-
chengemeinde als Träger der
Einrichtung geht davon aus,
zum neuen Kindergartenjahr
2013 allen Gruppen in einem
sanierten und erweiterten
Kindergarten ein neues Zu-
hause zu bieten. Großer Dank
gilt den betroffenen Eltern,
Kindern und Erzieherinnen
für deren Geduld und Ver-
ständnis für die schwierige
Lage sowie den Vereinen für
die große Solidarität.

Was den Rechtsanspruch
auf U3-Betreuung angeht, ist
der Kreis Siegen-Wittgenstein
als Träger der Jugendhilfe zu-
vorderst in der Pflicht. Auf
dieser Ebene wird die Stadt
Netphen alles Erdenkliche
tun, um den Eltern zu helfen.
In Dreis-Tiefenbach ist der
Landesbetrieb „Straßen

zelhandelskonzeptes eigene
Flächen an einen Discounter
zu vermarkten. Vergleichbare
Leerstände sind übrigens
auch in den Nachbarkommu-
nen Siegen, Hilchenbach und
Kreuztal zu beobachten.

„Kooperation mit
den Einzelhändlern“

Dieser unbefriedigende
Trend gibt Gelegenheit dazu,
mit einem verbreiteten Vorur-
teil aufzuräumen, dass die
Umgehungsstraße die Ursa-
che für Leerstände sei. Das ist
nicht der Fall. Bei einem
räumlich breit aufgestellten
Einzelhandel in den größeren
Ortschaften bewahrheitet sich
die alte Wahrheit: „Man kann
die Mark nur einmal ausge-
ben!“ Gelingen kann ein sym-

Dreis-Tiefenbach entstehen
im ehemaligen Hauptschul-
gelände demnächst in einem
1. Bauabschnitt ca. 21 Woh-
nungen; weitere Bauabschnit-
te werden folgen. Für ein Un-
ternehmen schaffen wir aktu-
ell die Voraussetzungen für ei-
ne Umsiedlung innerhalb des
Stadtgebietes.

Wichtige Themen, die die
Menschen bewegen, sind
auch in diesem Jahr wieder
die Discounterfrage und Leer-
stände im Netphener Ein-
kaufszentrum. Zu unser aller
Bedauern ist es uns trotz in-
tensiver Bemühungen noch
nicht gelungen, die Erwartun-
gen der Bevölkerung auf An-
siedlung eines Discounters im
Zentrum bzw. in Zentrumsnä-
he zu erfüllen. Das braucht
Zeit. Zur Erinnerung: Bereits
2002 war der Stadt bekannt,
dass ALDI Netphen-Ort die
Räumlichkeiten im Neumarkt
aufgeben wollte, seine Ent-
scheidung 2009/10 umgesetzt
hat. Auf mein Drängen haben
wir mittlerweile die Initiativ-
beschlüsse zur Ansiedlung ei-
nes Discounter „Auf der
Braas“ geschaffen.

An dieser Stelle möchte ich
betonen, dass diese Innen-
stadt-Entwicklung viele Ursa-
chen hat, u.a. neben dem in-
dividuellen Kaufverhalten der
Bürger auch die „Konzernpo-
litik“ früherer Zeiten in der
Bau- und Liegenschaftsver-
waltung sowie wahrscheinlich
die dezentral-großzügige An-
siedlung von großflächigem
Einzelhandel in Deuz und
Dreis-Tiefenbach. Die Stadt
verfügt über kein eigenes
Grundeigentum, um inner-
halb des beschlossenen Ein-

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
das Jahr 2012 neigt sich dem
Ende zu. Anlass für Erinne-
rung und Ausblick in das neue
Jahr.
Die wichtige – weil die Schul-
landschaft stark verändernde
– Gründung der Sekundar-
schule Netphen ist geglückt.
101 Kinder gingen mit dem
Schuljahr 2012/13 an den
Start, in einer attraktiven
Schulform, die alle Schulab-
schlüsse in Netphen ermög-
licht und damit das Schulsys-
tem zukunftsfest macht. Die
Schule bietet Perspektiven für
alle Kinder. Netphen ist hier
einen großen Schritt vorange-
kommen. Am 2.9.2012 fand
erstmals der Netphener Fami-
lientag statt, der mit großem
Erfolg die Familien in den
Mittelpunkt rückte und ihnen
buntes Programm bot. Im
Freizeitbad kommen wir in
die Zielgerade: die über 30
Jahre alte Wasserrutsche ist
renoviert; ebenso das in die
Jahre gekommene Planschbe-
cken durch eine neue Kinder-
landschaft ersetzt; die Sauna-
landschaft ist mit drei Außen-
saunen ein weiteres Glanz-
licht im Ensemble. Alles in al-
lem haben wir wichtige Im-
pulse zur Attraktion der tou-
ristischen Angebote gesetzt.
Damit ist der gesamte Bereich
des Freizeitbades in der Regi-
on mit Alleinstellungsmerk-
malen gut aufgestellt.

Ebenfalls in diesem Jahr
konnte mit Hilfe des Landes
NRW unser Radwegenetz wei-
ter ausgebaut werden. Der
Bahnhof Deuz hat sich zu ei-
nem sehr ansprechenden
Treffpunkt in der Ortsmitte
gemausert, den Marktplatz in
Obernetphen gehen wir im
kommenden Jahr an. Städte-
bauliche Entwicklungsmaß-
nahmen sind perspektivisch
die behutsame, nachfrage-
orientierte Entwicklung von
Neubaugebieten, beispiels-
weise in Oelgershausen,
Netphen (ehem. Susangelän-
de), Dreis-Tiefenbach (ehem.
Hauptschulgelände), Wal-
persdorf. Gemeinsam mit der
landeseigenen Sanierungsge-
sellschaft AAV und der Spar-
kasse Siegen werden wir für
das „Sorgenkind Susangelän-
de“ in Kürze die Bedingungen
für ein attraktives, zentrum-
nahes Wohnen schaffen. In

„Gemeinsam vieles bewegen“
„Es geht voran“: Grußwort des Bürgermeisters zum Jahresausklang

Zum Jahresende gibt Bürgermeister Paul Wagener Rück-
und Ausblicke.  Foto: Friedrich Lück

Winterkonzert
Netphen. Das Winterkonzert
des NGV Netphen findet am
Samstag, 1. Dezember, um
19.30 Uhr in der Georg-Heim-
ann-Halle in Netphen statt.
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Netphen. Im Januar 2003 eröff-
nete die Heilpraktikerin Ramona
Wagener ihre Naturheilpraxis für
Frauen und Kinder in Dreis-Tiefen-
bach. Mittlerweile befindet sich
die Praxis seit über drei Jahren in
Unglinghausen und feiert dort im
Januar 2013 ihr zehnjähriges Be-
stehen. Neben der traditionellen
Chinesischen Medizin mit Aku-
punktur, Qigong und Pflanzen-
heilkunde sind weitere
Therapieschwerpunkte die Klassi-
sche Homöopathie sowie andere
energetische Heilweisen. „In mei-
ner Arbeit verbinde ich schulmedi-
zinisches Wissen mit dem
traditionellen Wissen aus der öst-

lichen und westlichen Naturheil-
kunde“, so Ramona Wagener, die
auch über langjährige Erfahrun-
gen als Krankenschwester verfügt.
So kann sie den Menschen in sei-
ner Ganzheit aus Körper, Geist und
Seele wahrnehmen und mit Hilfe
der entsprechenden individuellen
Therapie lassen sich viele Be-
schwerden erfolgreich behandeln.
Die Behandlung von Paaren mit
unerfülltem Kinderwunsch liegt
ihr dabei sehr am Herzen. Im Ja-
nuar 2013 beginnen neue Qigong-
Kurse. Das aktuelle Kursangebot
gibt es unter www.naturheilpra-
xis-ramonawagener.de oder unter
02732/5590547.

ANZEIGE

Der Mensch in seiner Ganzheit
Zehn Jahre Naturheilpraxis Ramona Wagener 

Ramona Wagener  
Hei lprakti ke r in  

Behandlungen -  Beratungen  
Q igong -Kurse -  Seminare 

Alte Pfade - Neue Wege 

N A T U R H E I L P R A X I S  
R A M O N A  W A G E N E R  

 

Frauen- & Kinderheilkunde 
 

- Traditionelle Chinesische Medizin  

- Qigong 

- Homöopathie 

- Pflanzenheilkunde 
- Energetische Heilweisen 

 

Vor der Hurth 9 
57250 Netphen-Unglinghausen 

Telefon: 02732-5590547 
www.naturheilpraxis -

ramonawagener.de 

RECHTSANWALT

MATTHIAS LINPINSEL
FACHANWALT FÜR STEUERRECHT

Rathausstr. 3 | 57234 Wilnsdorf
Fon 0 27 39-47 97-0
Fax 0 27 39-47 97-50
info@ra-linpinsel.de

Telefon: 0 2738/3039705
Telefax: 0 2738/3039706
Mobil: 0157/89599122

Am Bernstein 14a
57250 Netphen

Wir sind 
umgezogen!

Das Gehirn braucht Reize
Gedächtnistraining für Senioren im Rathaus kommt gut an
Netphen.
Geistige Fitness steht zur Zeit
für 22 Netphener Senioren
am Dienstagmorgen auf dem
Programm. Viele sind schon
zum wiederholten Male da-
bei. „Die Resonanz ist so
groß, dass im Rathaus gleich
zwei Kurse hintereinander
angeboten werden“, freut
sich die Seniorenbeauftragte
der Stadt Netphen.

Es gibt leider immer noch
Menschen, die Angst haben,
in der Gruppenarbeit zu ler-
nen, negativ aufzufallen oder
vorgeführt zu werden und Ge-
dächtnistraining mit alten ne-
gativen Schulerfahrungen
verbinden. Dem wird in den
Kursen aktiv entgegengewirkt
denn der Weg ist das Ziel. In

heiterer, entspannter Atmo-
sphäre werden mit abwechs-
lungsreichen Übungen für
den Alltag die grauen Zellen
der hochmotivierten Teilneh-
mer in Schwung gebracht. „Es
geht in meinen Gedächtnis-
kursen nicht darum, jeman-
den bloßzustellen“, erklärt die
Gedächtnistrainerin Anja
Freundt. Es gebe dabei keine
falschen Antworten.

Worum es geht, ist Beschäf-
tigung für das Gehirn. Denn
das Gehirn braucht – einem
Muskel vergleichbar – He-
rausforderungen, um aktiv zu
bleiben. In den Kursen geht es
nicht nur um Merkfähigkeit,
sondern um die Stärkung vie-
ler anderer Fähigkeiten, wie
logisches Denken, Wahrneh-
mung oder Wortfindung. Da

Bewegung für die Gehirnleis-
tung von großer Bedeutung
ist, geht es auch mal sportlich
zu. Dabei wird auf die unter-
schiedlichen persönlichen
Stärken der Teilnehmer auf-
grund ihres unterschiedlichen
Alters oder Gesundheitszu-
standes angepasst und einge-
gangen. Teamarbeit und ge-
genseitige Achtung der Teil-
nehmer untereinander führen
zu positiven Sozialkontakten
und Stärkung des Selbstver-
trauens. „Das alles macht in
der Gemeinschaft viel mehr
viel mehr Spaß als alleine zu
Hause“, schmunzelt eine Se-
niorin begeistert. „Wenn ich
gleich nach Hause komme,
fühle ich mich im Kopf viel
klarer und ich traue mir viel
mehr zu!“ So soll es sein.

Ohne Leistungsdruck und Angst vorm Blamieren machen die Übungen richtig Spaß.

Kreativ trotz Erkrankung
Carolus Horn: „Wie aus Wolken Spiegeleier werden“

Netphen. Filigran schwingt
sich die Rialto-Brücke über
den Kanal, auf dem mehrere
Gondeln fahren. Einige Jahre
später: Die Wolken über der
Brücke sind nur noch ovale
Formen und werden zu Spie-
geleiern, die Farben grell und
unwirklich, die Gesichter von
Kindern werden alt, die Kuh
kriegt einen Pferdeschwanz,
Menschen verlieren ihre Au-
gen. Die Bilder stammen von
Carolus Horn (1921-1992), ei-
nem der bekanntesten deut-
schen Werbegrafiker, der mit
63 Jahren an Alzheimer er-
krankte.

Die Auswirkungen seiner
Krankheit auf die Kunst war
eindrucksvoll in der Ausstel-
lung „Wie aus Wolken Spie-
geleier werden“ zu erkennen,
die im Rahmen des diesjähri-
gen Weltalzheimertages von
der Senioren-Service-Stelle
und dem Verein VergissMein-
Nicht im Rathaus der Stadt
Netphen präsentiert wurde.
Zum begleitenden Vortrag
war Hanna Fischer-Wolter,
wissenschaftliche Mitarbeite-

rin von Novartis gekommen,
um das Leben und das Werk
des Malers und Grafikers Ca-
rolus Horn vorzustellen. „Nur
sehr selten erfahren wir etwas
darüber, wie sich die Alzhei-
mer Erkrankung auf künstleri-
sches Schaffen auswirkt“, er-
läuterte die Expertin. „Am
Beispiel von Carolus Horn
werde deutlich, wie sich die
Krankheit allmählich in die
Werke des Künstlers einge-
schlichen hat, wie sich seine
Farben- und Formensprache

über einen Zeitraum von sie-
ben Jahren veränderte.“ Zu-
letzt erinnern seine Werke fast
an naive Malerei. 1992 starb
Horn an den Folgen seiner
Krankheit. „Ein typischer
Krankheitsverlauf“, weiß
Hanna Fischer-Wolter, „Alz-
heimer-Kranke erkennen in
der Spätphase der Erkrankung
keine Gesichter mehr.“ Um
Demenzerkrankten ein men-
schenwürdiges Leben zu er-
möglichen, ist es unerlässlich,
den Rahmen für eine gute
Versorgung und Pflege der Er-
krankten zu schaffen.

Daher sollte, so die Senio-
renbeauftragte Eva Vitt, dem
negativen Blickwinkel von
Demenz mit Förderung von
kreativen Angeboten begeg-
net werden. Betroffene kön-
nen viel Lebensqualität erhal-
ten, wenn man ihnen wert-
schätzend begegnet und sie
sich frei und kreativ ausdrü-
cken können. Tilde Horn, die
Witwe des Malers, hat einmal
berichtet, welche Bedeutung
das Malen bis zuletzt für ihren
Mann gehabt habe.

Die Bilder verraten viel.
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Posaunenchor Beienbach lädt zum Advents-
konzert ein: Jeden Freitagabend

wird in der Alten Beienbacher Schule für die Auftritte geprobt.
Zur Adventsmusik lädt der Posaunenchor am Samstag, 15. De-
zember, um 17 Uhr ins Beienbacher Bibelkreisheim ein. Das
Konzert ist die erste Veranstaltung neben dem alljährlichen
„Bäre, Bloase on Backe“ mit dem neuen Dirigenten Marko

Schubert, das mit Lesungen zwischen den Musikstücken von
den Jungbläsern gestaltet wird. Der Erlös (freiwillige Spenden)
der Veranstaltung soll der Hilfsaktion „Lichtblicke“ zugeführt
werden. Nach der musikalischen Vorstellung lädt der Posau-
nenchor zu einem gemütlichen Beisammensein mit Imbiss
ein. Der Eintritt ist frei. Posaunenchor hat 20 aktive Mitglieder,
davon sin zehn unter 20 Jahre alt.  Foto: Friedrich Lück

Reise in die
Vergangenheit

Netphen. Wie eine Reise in die
Vergangenheit: Die Betreu-
ungsgruppe des Vereins „Ver-
gissMeinNicht“ in Netphen
machte mit ihren betreuten
Klienten einen Ausflug ins
Wilnsdorfer Museum. Es gab
viele neue Eindrücke. Für be-
sonderes Interesse sorgte da-
bei der Tante-Emma-Laden,
die liebevoll erstellte Puppen-
reparaturwerkstatt sowie die
mit Liebe zum Detail nachge-
bauten Wohnräume. Mehr In-
formationen rund um die Be-
treuung gibt es dazu unter
� 02738/688 882 29.

TVE feiert
Weihnachten

Netphen. Der TVE Netphen
lädt ein zur Weihnachtsfeier
am Sonntag, 9. Dezember, in
der Realschulsporthalle. Be-
ginn ist um 15.30 Uhr. Einge-
laden sind alle TVE-Kinder
und deren Familien.

Rückschau mit Ausblick
50 Jahre kfd: Große Feier und viele Ehrungen

Netphen.
50-jährigen Jubiläum feiert
die kfd Irmgarteichen, Hain-
chen, Werthenbach. Genau
am 4. Dezember 1962 wurde
unter Mitwirkung des dama-
ligen Pfarrers Schriek die Ka-
tholische Frauengemein-
schaft der Pfarrei St. Cäcilia,
bestehend aus den Ortschaf-
ten Hainchen, Irmgarteichen
und Werthenbach gegrün-
det.

Als Gründungsmitglieder
und somit „Frauen der ersten
Stunde“ waren damals Elisa-
beth Siedhof, Gertrud Eling,
Anna Neuser, Agnes Werthe-
bach und Brigitte Wolf im
Vorstand sowie Margarete
Müller, Irene Leyener, Trau-
del Werthebach, Irmgard
Blaschke, Christel Bruch, Gi-
sela Hoffmann, Luise Kölsch,
Maria Büdenbender, Agnes
Schreiber, Gertrud Neuser,
Christa Sting, Margarete Görg
und Erika Büdenbender als
Mitarbeiterinnen tätig. Die

kfd Irmgarteichen, Hainchen,
Werthenbach ist dem kfd-
Bundverband angeschlossen.
Anlässlich des 50-jährigen Ju-
biläums fand jetzt ein Festgot-
tesdienst unter Mitwirkung
von Dechant Werner Wegener
und Diakon Franz Kringe
statt. Unter den Gästen: die
Sprecherin des kfd-Dekanats-
vorstandes, Edeltrud Hübner,
sowie alle Vorstände der Orts-
vereine und Gremien. Die
langjährigen Vorsitzenden
Ursula Hoffmann und Gitta
Heitze, die auch heute noch
aktiv sind, wurden geehrt.
Edeltrud Hübner überbrachte
die Glückwünsche des Diöze-
sanpräses Roland Schmitz
und der Bundesvorsitzenden
Maria Theresia Opladen.

Die Feierlichkeiten werden
am Sonntag, 2. Dezember, mit
einem Mittagessen für die Se-
nioren-Mitglieder und an-
schließender Andacht sowie
am Dienstag, 4. Dezember,
mit einem Gottesdienst in der
Pfarrkirche fortgesetzt.

Geehrt für langjährige Treue: Die kfd-Gründungsmitglieder.
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WAGENER
Sägewerk • Holzhandlung • Köhlerei

Netphen-Walpersdorf
Wittgensteiner Str. 73

Tel. 0 27 37/35 39 · Fax 0 27 37/ 56 87
Mobil 0170/ 3 43 24 69

E-Mail:  WAGENERHOLZ@t-online.de

verkauft außer Holzkohle auch noch
Parkett, Paneele, Kork, gehobelte /getrocknete Hölzer, 

Fußbodendielen, Palisaden, Spanplatten und 
Sichtschutzwände, OSB u. KVH.

Neu bei uns:
● Holzpellets

● Naturdämmstoff „Hanf“

Der Köhler von Walpersdorf

GARTENHOLZ FÜR ALLE BEREICHE
z.B. Bangkirai · Douglasie · Lärche · Kiefer druckimpr.

...in form und farbe

alte
Schule
in Deuz

www. 
Gehonfranzes-

Backhus. de
Hauptgeschäft:

Netphen-Deuz,
Marburger Straße 2

Ihr Siegerländer Stollenspezialist 
über 125 Jahre Backtradition!

Das ist der Beweis für Bäckermeister 
Michael Stötzel und sein Team für 

einwandfreie Qualität und Hygiene.

Gehonfranzes-Backhus
Stollenqualitätsprüfung 2012 

im Deutschen Bäckerhandwerk
Gold für Cranberry -Pekanuss-Stollen
Gold für Meisterstollen
Gold für Butterstollen
Silber für Rotweingewürzstollen

BAUTECHNIK · DIAMANT-Kernbohrungen · Autokran
CONTAINER-SERVICE · TRANSPORTE · Schlüsselfertiges Bauen
Baubiologie · Fördergeldvermittlung · Energieberatung

Unterm Wasser 9 · 57250 NETPHEN
Telefon 0 27 38 - 68 88 92 + 87 54 · Telefax 02738-28 52
www.Bautechnik-Koelsch.de · info@Bautechnik-Koelsch.de

Kronprinzenstraße 23 · 57250 Netphen
Telefon: 02738/6635 · Fax: 02738/2779

Kfz.-Meisterbetrieb und Reifenhandel

„Schule der Zukunft“
Drei Auszeichnungen für Netphen

Netphen.
14 Schulen aus den Kreisen
Olpe und Siegen-Wittgen-
stein erhielten jetzt das Zerti-
fikat „Schule der Zukunft“.
Ausgezeichnet wurde damit
ihre erfolgreiche Teilnahme
an der Landeskampagne
„Schule der Zukunft – Bil-
dung für Nachhaltigkeit“. Im
Rahmen einer Auszeich-
nungsfeier in der Bertha-
von-Suttner-Gesamtschule
Siegen überreichte NRW-
Umweltminister Johannes
Remmel Urkunde, Haus-
schild und Fahnen.

Mit dabei waren auch drei
Schulen aus dem Netphener
Stadtgebiet: die Grundschule
Hainchen, die Grundschule
Netphen und die katholische
Grundschule Salchendorf.
Landesweit haben Jungen
und Mädchen der Schulen mit
ihren Projekten ökologische,
ökonomische und soziale
Aspekte der nachhaltigen Ent-
wicklung vor dem Hinter-
grund der Globalisierung pra-
xisnah umgesetzt und so hoch
motiviert daran gearbeitet,

Zukunft durch nachhaltige
Entwicklung zu gestalten. Die
einzelnen Projekte der 14
Schulen wurden auf einem
Markt der Möglichkeiten vor-
gestellt. Dazu zählten unter
anderem: Gesunde Ernäh-
rung, Bewegungsförderung,
der Neubau eines Schultei-
ches oder ein Wasserlehr- und
Erlebnispfad.

Die Grundschule Hainchen
beschäftigte sich mit gesun-
der Ernährung und Bewe-
gungsförderung. Die Schüler
sollen anhand der Ernäh-
rungspyramide Lebensmittel-
gruppen und deren Bedeu-
tung für unseren Körper be-
greifen, die Herkunft von Le-
bensmitteln erforschen und
gemeinsam gesunde Mahlzei-
ten zusammenstellen, um
sich ein Leben lang gesund zu
ernähren. Dazu ging es um
sportliche Betätigung und be-
wegungsfreundlichen Schul-
hof. Bei der Grundschule
Netphen ging es um das The-
ma „Unser großer Fluss – die
Sieg.“ Beleuchtet wurde das
Netzwerk Natur an der Sieg.
Wer lebt in oder an ihr? Was ist

links oder rechts der Ufer?
Wer arbeitet in ihrer Nähe?
Wie leben die Netphener am
Rande des Rothaargebirges?

Die Katholische Grund-
schule Salchendorf beschäf-
tigte sich mit einem Wasser-
lehr- und Erlebnispfad. Ent-
lang der Werthe (schulnaher
Flusslauf) hat die katholische
Grundschule im Frühjahr
2009 mit Schülern, Lehrern,
Eltern und der Ganztagsbe-
treuung begonnen, einen
Wasserlehr- und Erlebnispfad
aufzubauen. Hier werden ver-
schiedene Aktivstationen er-
richtet, wie der Bau eines
Wasserrades, ein Miniteich
zum Anfassen, ein Kräuter-
beet mit Wiesenkräutern oder
ein Fußfühlpfad, der die un-
terschiedlichen Bodengründe
von Gewässern nachempfin-
den lässt. Es werden Untersu-
chungs- und Beobachtungs-
möglichkeiten für Kindergar-
tenkinder, Schüler und Er-
wachsene geschaffen. Im
Sachunterricht, durch Pro-
jekttage und Nachmittags-
AGs werden die Maßnahmen
durchgeführt.

Bei der Grundschule Netphen ging es um das vielfältige Leben an der Sieg. Fotos: Anke Bruch

Die Grundschüler aus Hainchen beschäftigten sich mit gesunder Ernährung.

Die Grundschule Salchendorf baute einen Wasserlehrpfad.
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1:0 für Sie gegen das Finanzamt!

...auch online sehr kompetent!

www.ruediger-stahl.de

Wir haben als Ihr
Steuer- und Unternehmensberater

eine Mission:

Sie als unsere Mandanten zum Erfolg führen!

Denn nur dann sind auch wir erfolgreich!
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Funkelnde Geschenk-Ideen 
Moonlight-Shopping 

am 17.12.2012 bis 22.00 Uhr geöffnet

&
Sabine Büdenbender

für Wellness und Prävention
Schulstr. 3 · 57250 Netphen · 02737-4966 · mobil 0171-8851413

Alles unter einem Dach

Höhepunkt im Vereinsjahr
Hermann Busch kann auf 50 Jahre Kaninchenzucht blicken
Eschenbach.
Hochburg der Kaninchen-
zucht: Immer mehr Kanin-
chenzuchtvereine lösen sich
auf, denn der Mitglieder-
schwund ist sehr hoch und
der Nachwuchs fehlt. Nur
noch zwei Vereine gibt es im
Altkreis Siegen: der W 361
Netphen und der W 433
Dreis-Tiefenbach und Umge-
bung. Die haben sich als
„Obersiegtalvereine“ zusam-
mengeschlossen und präsen-
tierten nun ihre 2. Lokal-
schau im Bürgerhaus
Eschenbach.

Der Vorsitzende Toni Diehl:
„Die Lokalschau ist der Höhe-
punkt im Vereinsjahr und hier
hat der Verein die Gelegen-
heit, sich mit der Ausstellung
seiner Kaninchen der interes-
sierten Öffentlichkeit zu prä-

sentieren. Wir haben 80 Ras-
sekaninchen von insgesamt
22 Züchtern ausgestellt, die
von den beiden Preisrichtern
Klaus Nusselt aus Nürnberg
und Franz Schweiger aus
Berchtesgaden bewertet wur-
den.“ Schauleiter Marc Teich-
mann erklärt: „Mit viel Liebe
und Leidenschaft haben wir
Züchter diese Tiere von Ge-
burt an bis zum heutigen Tag
gehegt und gepflegt und für
die Aussteller ist es der ganze
Stolz seine Tiere zu präsentie-
ren“. So kam auch die stellver-
tretende Bürgermeisterin An-
nette Scholl nach Eschenbach
und überbrachte dem Verein
die besten Grüße aus Rat und
Verwaltung der Stadt
Netphen.

Nach der Bewertung der
Tiere wurde Marc Teichmann
auf „Weiße Wiener“ mit 579,5

Punkten Obersiegtalmeister,
der sich auch den Bürger-
meisterpokal sicherte. Die
beste Zuchtgemeinschaft und
zugleich die Landeverbands-
medaille erhielt Armin Dreis-
bach mit seinen Kaninchen
Weißgrannen schwarz mit
386,5 Punkten. Marc Teich-
mann hatte mit 97 Punkten
auch den besten Rammler
und sein Sohn Max-Luca mit
97,5 Punkten die beste Häsin.
Die vier besten Rammler hatte
Heinz Scholl mit 386 Punkten
und der Preis für die vier bes-
ten Häsinnen ging an Toni
Diehl.

Besonders stolz ist der Ver-
ein W 361 Netphen, auf den
Mitbegründer und Ehrenvor-
sitzenden Hermann Busch,
der im kommenden Jahr auf
50 Jahre Züchterleben zurück-
blicken kann.

Die erfolgreichsten Teilnehmer der Lokalschau der Obersiegtalvereine aus Netphen und
Dreis-Tiefenbach. Netphen ist eine Hochburg der Kaninchenzucht im Kreisgebiet.

Wer wird denn da die Ohren hängen lassen...

Eigenversorgung mit Strom
Informationstreffen: Neue Wege der Energieversorgung

Netphen.
Die Suche nach alternativen,
neuen Wegen der Energie-
versorgung bewegt aufgrund
der Klimaveränderung die
Welt Das Thema regenerative
Energien und Klimaschutz
ist und sollte auch bei der
Stadtverwaltung ein Dauer-
thema sein.

Auf diesem Hintergrund
fand im Ratssaal der Stadt
Netphen eine Informations-
veranstaltung zum Thema
„Möglichkeiten der Energieef-
fizienz und Nutzung alternati-
ver Energien“ statt. Dazu hat-
te die Stadtverwaltung ihre

ansässigen mittelständischen
Unternehmen eingeladen.
Vorgestellt wurde die Thema-
tik von dem Referenten Dipl.-
Ing.

Klimaschutz stärker
in der Öffentlichkeit

Eric Jepsen, unabhängiger
Energieberater aus Siegen,
der in seinem Vortrag zu-
nächst allgemeine Energie-
einsparpotentiale aufzeigte
und dabei auch auf finanzielle
Fördermöglichkeiten einging.
Unter dem Schlagwort „Self
Powering“ erläuterte dann am

Beispiel Photovoltaikanlagen
Kai Dörnbach von der Sunte-
gra GmbH, Dreis-Tiefenbach
die Möglichkeiten eigener
Stromerzeugung zur nachhal-
tigen Beschaffung und Ener-
giekostensenkung. Auch die
Stadt Netphen hat auf den Dä-
chern ihrer städtischen Ge-
bäude PV-Anlagen installiert.
Damit werden große Mengen
an Strom in Netphen produ-
ziert und ein kleiner Schritt
zur klimaneutralen Kommu-
ne erfolgt. In Zukunft wird Kli-
maschutz von der Stadtver-
waltung noch stärker für die
Öffentlichkeit aufbereitet
werden.
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Das Schuhgeschäft für die ganze Familie + SchuhreparaturDas Schuhgeschäft für die ganze Familie + Schuhreparatur

Modische

Filzshopper,

Tücher, Gürtel

und Geldbörsen

Unser Geschenktipp:

Die neuen Kollektionen
sind da!
• Geschenkartikel • Kerzen
• Wohn-Accessoires

www.glas-heeger.de

Am 2. Dezember 

auf dem 

Weihnachtsmarkt 

in Dreis-Tiefenbach!
★

★

★

★
★

Siegstraße 5 · Tel. (0271) 7 53 55
57250 Netphen-Dreis-Tiefenbach

webmaster@labianca.de 

• Unfall-Komplettabwicklung
• Ausbeularbeiten
• Spot-Repair (kleine Schäden)
• Beulen-Doktor
• Motorrad- und Industrielackierung

Ihr Profi rund ums Auto

Langbein
Inh. Dipl.-Ing. Jörg Bartsch

Beratung
Verkauf

Montage
Service

• Markisen
• Rollladen
• Jalousien
• Garagentore
• Antriebe
• Insektenschutz

57250 Netphen-Dreis- Tiefenbach
Tel. 02 71 - 7 44 71 · Fax 74472

SONDERMANNSONDERMANN
Mode und mehr ...

Feldwasserstraße 14 · 57250 Netphen-Dreis-Tiefenbach
Tel. (02 71) 7 14 00 · Telefax (02 71) 7 22 16

Mode auch in 
großen Größen

Denn Chic ist keine Größenfrage!
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Siegstraße 22
57250 Netphen-
Dreis-Tiefenbach

gegenüber 
Bombardier

Täglich geöffnet 

von 11.00-22.00 Uhr 

auch an Sonn- und
Feiertagen!

vom 
Dreisber-Grill

Die Aktionsgemeinschaft lädt ein
Weihnachtszauber in Dreis-Tiefenbach für Groß und Klein
Dreis-Tiefenbach.
Glühweinduft liegt in der Na-
se und gebrannte Mandeln
stehen zum Vernaschen be-
reit – die Zeit der Weih-
nachtsmärkte ist angebro-
chen. So auch in Dreis-Tie-
fenbach. In und um die
Dreisbachhalle erwartet die
Besucher am Sonntag, 2. De-
zember, ab 11 Uhr ein buntes
Programm für Groß und
Klein.

Vorbereitet wurde dieser
Weihnachtsmarkt wieder von
vielen Ortsvereinen. Außen-
stände sind auf dem Parkplatz
(Eingang Landesleistungszen-
trum) rund um einen großen
Weihnachtsbaum und mehre-
ren Schwedenfeuer platziert.
Dort erwartet die Besucher
neben kulinarischen Lecke-
reien einige neue Verkaufs-

stände. Von 13.30 Uhr bis
15.30 Uhr können Kinder in
einer Kutsche zusammen mit
dem Weihnachtsmann durch
die Straßen von Dreis-Tiefen-
bach fahren. Am Ende der
Kutschfahrt gibt es für jedes
Kind noch ein kleines Weih-
nachtspräsent.

Tombola mit
tollen Preisen

In der Halle wird mit Kin-
dern gebastelt. Zusätzlich gibt
es Kinderschminken und
Luftballontiere werden herge-
stellt. Der Posaunenchor er-
freut die Besucher ab 17 Uhr
mit seinen Klängen. Außer-
dem gibt es wieder eine große
Tombola, bei der Warengut-
scheine sowie weitere wert-
volle Sachpreise verlost wer-

den. Der Erlös der Tombola
sowie des Weihnachtsmarktes
wird für den Ort Dreis-Tiefen-
bach verwendet. Für Leckerei-
en ist ebenfalls bestens ge-
sorgt. Die Besucher erwartet
ab dem Mittag warme Speisen
und am Nachmittag ein gro-
ßes Kuchenbuffet.

Bei der Tombola gibt es tolle
Preise zu gewinnen. Die ers-
ten drei Preise sind Warengut-
scheine im Wert von 150 Euro,
!00 Euro und 50 Euro. die Ver-
losung der Hauptpreise findet
gegen 17 Uhr statt.

Stammgast: Der Nikolaus darf beim Weihnachtszauber natürlich nicht fehlen.

Der Posaunenchor sorgt für den guten Ton.
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Ganz besonderes Flair
1. Tiroler Bergweihnacht in Netphen

Netphen. In diesem Jahr ver-
anstaltet der Verein ProNet –
Initiative für Netphen – ein
Weihnachtskonzert auf dem
Rathausplatz in Netphen. In
diesem Jahr erwartet die Be-
sucher statt einem klassi-
schen Weihnachtsmarkt da-
mit etwas ganz besonderes.
Am Samstag, 8. Dezember,
findet die 1. „Tiroler Berg-
weihnacht in Netphen“ statt.
Zum Einklang beginnt das be-
kannte Duo „Alf & Claus“ um
17 Uhr und ab ca. 20 Uhr be-
geistern die original Tiroler
„Trenkwalder“ ,bekannt aus
Funk und Fernsehen das
Netpher Publikum mit einem
Weihnachtskonzert der ande-

ren Art. Dazu gibt es Feuer-
zangenbowle, Glühwein so-
wie allerlei Köstlichkeiten in
den diversen Ständen rund
um die Bühne und um den
Weihnachtsbaum. Der Erlös
des Weihnachtsmarktes
kommt, wie in den vergange-
nen Jahren den mitwirkenden
Vereinen zu Gute.

Eine Idee von ProNet.

Die Tiroler „Trenkwalder“ sorgen für Flair und Stimmung.

Meisterlich: die besten Schützen
Netphen. Eine besondere
Sammlung von Urkunden ist
es dennoch, die zwei Schüt-
zen jetzt von den nationalen
Wettkämpfen in den Gewehr-
disziplinen in Philippsburg
mitbrachten. Tanja Hilger
und Andreas Poggel kamen
als Deutsche Meister von den
Schießständen des BDS in
Philippsburg zurück und hat-
ten zusätzlich auch noch gute
Platzierungen in der Bilanz.
Auf der 300-Meter-Distanz
schoss sich Andreas Poggel
dieses Jahr in vier Disziplinen
auf den Meisterplatz in NRW
und hatte damit gleich meh-
rere Tickets zu den Deutschen
Meisterschaften gelöst. Hier
belegte er einen dritten, einen
vierten, einen sechsten und
einen elften Platz.

Auf der 100-Meter-Bahn si-
cherte Poggel sich den Meis-
tertitel in der Klasse „Zielfern-
rohrgewehr über 7mm“. Mit
Tanja Hilger, die erst seit gut
einem Jahr im Netphener

Schützenverein Kurzwaffe
schießt, kam vor wenigen Wo-
chen noch ein weiteres Ver-
einsmitglied mit einem natio-
nalen Titel aus Philippsburg
zurück. Die Meisterschaft hol-
te die 29-jährige Wilnsdorfe-
rin auf dem 50-Meter-Stand
mit dem „Präzisions-Kleinka-
libergewehr KK“, Vizemeister
wurde sie mit dem „Mit dem
50-Meter-Matchgewehr KK“.

In der Disziplin „Mehrdistanz
Pistole“ – hier gab es vor weni-
gen Jahren mit Michael
Drucks ebenfalls einen deut-
schen Meister aus dem SV
Netphen – belegte die
Netphener Schießsportleite-
rin Monika Michaelis einen
guten 6. Platz, zwei weitere 6.
Plätze holte sie in den beiden
Disziplinen mit der „25 Meter
Kombi Pistole“.

Bürgermeister Paul Wagener, Hans Oehm (Fachschaftsvor-
sitzender) und Friedhelm Redder (Vorsitzender des Stadt-
sportverbandes) ehrten die Deutschen Meister.

775 Jahre Netphen
Alle sollen mitmachen – Motto wird gesucht

Netphen. Die Stadt Netphen
feiert im Jahr 2014 den 775.
Jahrestag der urkundlichen
Ersterwähnung des Namens
Netphen. Wie bereits bei den
Feierlichkeiten zum 750-jäh-
rigen Jubiläum soll es sich um
ein Fest nicht nur für den
Kernort Netphen, sondern für
die gesamte Stadt Netphen
handeln. Als Termin für die
Feierlichkeiten wurde das
Wochenende vom 15. bis 17.
August 2014 festgelegt.

Die Feierlichkeiten sollen
sich über die gesamte Lahn-
straße erstrecken. Neben ei-
nem stehenden Festzug sind
viele weitere Angebote ge-
plant. Für ein abwechslungs-
reiches Bühnenprogramm
wird auf insgesamt drei Büh-
nen (auf dem St. Petersplatz,
dem Rathausplatz und dem
Alten Marktplatz) gesorgt. Um

die Stadt Netphen von ihrer
schönsten und vielfältigsten
Seite zu zeigen, sind alle
Netphener Bürger in den vie-
len Vereinen und auch die
Unternehmer und Gewerbe-
treibenden aufgerufen, mit
ihren Ideen zu einem gelun-
genen Fest beizutragen. Die
Stadt ruft außerdem alle Bür-
ger dazu auf, die 775-Jahr-Fei-
er unter ein Motto zu stellen.
Die fünf besten Vorschläge
wird eine Jury mit interessan-
ten Preisen prämieren. Für
Anmeldung, Vorschläge und
Information können sich alle
Interessierten mit der Stadt
Netphen in Verbindung set-
zen. Ansprechpartner im Rat-
haus sind: Bernd Heinemann
B.heinemann@netphen.de,
� 02738/603221 und Lothar
Groos L.groos@netphen.de,
� 02738-603111.

Schwanensee mit Theaterkreis
Netphen. Schwanensee in
großem Stil erleben: Am
Sonntag, 9. Dezember, veran-
staltet der Theaterkreis
Netphen wieder eine Fahrt ins
Musiktheater nach Dort-
mund. Zur Aufführung
kommt das Ballett Schwanen-

see in einer großartigen Neu-
fassung von Ballettdirektor
Xin Peng Wang. Anmeldun-
gen zur Theaterfahrt werden
unter �  02738 / 2771 oder per
E-Mail an theaterkreis-
netphen@t-online.de entge-
gen genommen.
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Ihre Versicherungspartner
vor Ort

Geschäftsstelle
Thomas  Trogisch 
 
57250  Netphen   
Tel. 02738 1048
thomas.trogisch@continentale.de

Wir sind umgezogen  zur Lahnstr. 63

Lahnstraße 20 · Netphen · Telefon 027 38/8806
FRISCHE AUS DEM NETPHER LAND

GÖBEL
BESTATTUNGEN

in der 5. Generation Ihr Helfer im Trauerfall

Wir helfen Ihnen im Trauerfall die notwendigen
Entscheidungen vorzubereiten und Ihnen

alle erforderlichen Formalitäten abzunehmen.

Netphen, Lahnstraße 10 · Inhaberin Christine Göbel
Telefon: 02738 1294 o. 4231 – Anruf genügt!

Feiern zwischen den Tagen
Kultige Riesen-Party: „Rock between the Days 2012“

Dreis-Tiefenbach.
Zum 7. Mal der Höhepunkt
des Jahres: „Rock between
the Days“! Am Freitag, 28.
Dezember, treffen sich wie-
der die Spitzenkönner der
Tribute-Musik in der Dreis-
bachhalle in Dreis-Tiefen-
bach.

Los gehts um 19 Uhr mit
„Nightlife“. „Nightlife“ ist den
Siegerländer Musikfans sehr
bekannt durch Auftritte bei
„Mittwochs in Siegen“, „Don-
nerstags in Kreuztal“ oder
beim „Eichener BierBand-
Ball“. „Nightlife“ stehen seit
über zehn Jahren für energie-
geladene Bühnenshows und
geballte Partystimmung. Die
Dortmunder Band präsentiert
Coverrock in hervorragender
Qualität und hart am Original.
Bisher hat „Nightlife“ jedes
Groß-Event oder Stadtfest, so-
wie jede Oldienight, Firmen-
feier und Party durch seine
Vielseitigkeit in Stimmung
versetzt. Egal ob die Disco-

Klassiker der 70er, die unver-
gessenen Hits der NDW, den
Bombastsound der 80er oder
die Specials von Superstars
wie Bryan Adams, Bon Jovi
und Robbie Williams.

Im Anschluss an „Nightlife“
tritt eine der weltweit besten
Tribute Bands in der Dreis-
bachhalle auf: „The Queen
Kings“. Diese lassen ihre Vor-
bilder Queen und Freddie
Mercury an diesem Abend
wieder auferstehen.

Echte Fans loben sie
in höchsten Tönen

Das Motto der seit Jahren
erfolgreichen Queen-Tribute-
band „The Queen Kings“ lau-
tet: „More than just a tribute“.
Die Band mit Leadsänger Mir-
ko Bäumer und Musikern, die
auch beim Musical „We Will
Rock You“ und sogar mit
Queen selbst auftraten, über-
zeugen jedes Mal aufs Neue
authentisch mit ihrer mitrei-

ßenden Show. Diese wird von
der sechsköpfigen Band zu
100% live gespielt und bedeu-
tet Musik und Entertainment
auf höchstem Niveau.

Viele Zuschauer berichten
begeistert über „The Queen
Kings“: „Wenn man die Augen
zu macht, hat man das Gefühl,
ein Konzert mit Queen und
Freddie Mercury zu besu-
chen“. Das Besondere ist aber,
dass sie keine „Look-a-like“
Band sind, sondern eine per-
sönliche Note behalten und
sowohl authentisch Queen,
als auch „The Queen Kings“
auf die Bühne bringen. Dafür
genießt die Profiband bei ih-
rem Publikum nicht nur in
Deutschland, sondern euro-
paweit höchstes Ansehen.
Über 100 Konzerte pro Jahr
führen sie zu Open-Air-Festi-
vals, in Konzerthallen und re-
nommierte Clubs, und Indus-
trie-Events namhafter Auf-
traggeber. Auch unter Queen-
Fans gelten sie als eine der
besten Bands ihres Metiers
und wurden mehrfach zu
Fanclubtreffen des „Official
International Queen Fanclub“
in England eingeladen. Im
umfangreichen und abwechs-
lungsreichen Repertoire fin-
den sich nicht nur die be-
kannten Welthits wie „We are
the champions“, We will rock
you“, „Radio Gaga“, „A kind of
magic“ oder „Bohemian
Rhapsody“ aus nahezu drei
Jahrzehnten Queen-, bzw.
Rockgeschichte, sondern
auch weniger bekanntere Ti-
tel, die Queen-Kennern be-
sonders am Herzen liegen. So
gleicht kein Konzert dem an-
deren.

Der Vorverkauf läuft auf
Hochtouren an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen. Ein-
lass ist ab 18 Uhr, Beginn um
19 Uhr. Weitere Infos dazu
gibt es unter: www.netphen-
events.de.

So macht man Party: Bei „Rock between the Days“ geht traditionell die Post ab.

Freddie hätte es genossen: „The Queen Kings“.

Vereine wurden
ausgezeichnet

Netphen. Die Volksbank Sie-
gerland eG und die Stadt
Netphen hatten das Pro-
gramm der Ferienspiele
Netpherland zusammenge-
stellt – Altbewährtes und auch
Neues wurde angeboten.
Sportliches und Kreatives wa-
ren beliebt, daneben gab es ei-
nen Erste-Hilfe-Kurs, eine
Kinder-Bibel-Woche und ei-
nen Besuch beim Imker. Für
das tolle Engagement wurden
jetzt die 28 beteiligten Vereine
durch eine Spende der Volks-
bank Siegerland eG belohnt.

Stammtisch
im Museum

Netphen. Der gemütliche Ge-
schichtsstammtisch des Hei-
matvereins Netphen trifft sich
am Dienstag, 11. Dezember,
um 19 Uhr im Heimatmu-
seum.

Advent im
Josefsheim

Eckmannshausen. Zur stim-
mungsvollen Adventsfeier in
Eckmannshausen lädt die kfd
am Donnerstag, 6. Dezember,
ins Josefsheim ein. Beginn: 15
Uhr.
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ANZEIGE

Bild: Herr Wagener, Herr Werthenbach, Frau Scheerer, Herr Ax

Der SV Netphen freut sich über eine Spende von 1000,00 €
von der Firma V.i.T. GmbH Ihr Tor-Profi. Dieses Geld verwendete
der Verein für den Kauf von Aufwärmshirts für die C-Jugend.

Hilchenbacher Straße 9
57250 Netphen-Herzhausen
Telefon 01 51 / 53 70 40 11
www.tierphysio-siegen.de

Deutsche Meister
Netphen. Der Titel Deutsche
Meisterin im Cross-Duathlon
in der Frauenaltersklasse 30
geht an Caprice Giehl vom
AWD-Team des TVE Netphen.
Im anspruchsvollen Wett-
kampf im Kraichgau galt es,
ein Pensum von 7,5 km Lau-
fen, 22 km Mountainbiking
sowie 5 km Laufen zu bewälti-
gen. In diesem Wettkampf
konnten sich die Triathleten

des TVE Netphen gleich einen
kompletten Medaillensatz er-
kämpfen: Rebekka Otterbach
wurde Vize-Meisterin in ihrer
Altersklasse und Bronze in der
Teamwertung erzielten Flori-
an Scheib, Georg Heitze und
Jan Boellert. Wolfgang Rome-
ro aus Netphen, der aktuell für
den VfM Bottrop spielt, wurde
Deutscher Meister im Mini-
golf.

Ehrung für tolle Leistungen im Duathlon und im Minigolf.

Innehalten und gedenken
Stolpersteine erinnern an jüdische Mitbürger in Netphen

Netphen.
Netphen erinnert sich immer
wieder. An Geschichte und
Geschichten, Anekdoten und
Grausames. Viele Netphener
erinnern sich an den jüdi-
schen Metzger Faber und sei-
ne Familie, die in der Lahn-
straße unmittelbar am Pe-
tersplatz wohnten.

Und auch an die Verwandt-
schaft der Fabers, Familie
Lennhoff aus Plettenberg, die
dort wohnten, als das Leben
für jüdische Mitbürger im
Deutschen Reich immer
schwieriger wurde. Beide Fa-
milien erlebten das Ende des
Zweiten Weltkrieges nicht in
Netphen. Sie wurden vorher
deportiert und ermordet.

Auf Initiative der Stadtver-
waltung und des Kulturfo-
rums werden am Mittwoch,

12. Dezember, so genannte
Stolpersteine vor dem ehema-
ligen Wohnhaus der Fabers
verlegt. Solche Gedenksteine
erinnern europaweit an das
Schicksal ermordeter Juden.
Netphen ist damit auf Augen-
höhe mit anderen Städten, die
auf diese Weise ganz bewusst

an ermordete jüdische Mit-
bürger erinnern.

Die Stolpersteine sind eine
Gemeinschaftsarbeit. Hier en-
gagieren sich Peter Vitt als
Historiker und Mitglied im
Netphener Heimatverein und
viele interessierte Privatper-
sonen ebenso wie Schulen
und Jugendtreffs. Dieses Pro-
jekt verknüpft viele Einzelpro-
jekte zu einem Gesamtbild.
Was hieraus entsteht ist kein
starres Gedenken, sondern
ein lebendiger Umgang mit
der Netphener Geschichte,
unserer Geschichte.

Die Stolpersteinverlegung
beginnt um 10 Uhr mit einer
kleinen Gedenkveranstaltung
im Alten Feuerwehrhaus, in
deren Anschluss die Steine
von ihrem Schöpfer, dem Köl-
ner Künstler Gunter Demnig,
verlegt werden.

Anita Faber (r.) im Kreis von
Freundinnen.

Wer war Katharina Diez?
Umfassende Podiumsdiskussion im Alten Feuerwehrhaus

Netphen.
Wer war Katharina Diez? Das
Kulturforum Netphen hatte
zu diesem Themenabend
eingeladen und damit das In-
teresse zahlreicher Besucher
geweckt. Die Podiumsteil-
nehmer gingen dabei das
Thema von unterschiedli-
chen Ausgangspunkten an.

Dr. Ingeborg Längsfeld
(Vorsitzende des Kulturfo-
rums und Diez-Biografin)
stellte die literaturwissen-
schaftliche Bedeutung des Le-
bens und Schaffens von Ka-
tharina Diez heraus und las
dazu auch aus Texten der
Schriftstellerin. Heinz Stötzel
(Heimatforscher) trug interes-

sante geschichtliche Fakten
bei und erläuterte am Beispiel
des „Joseph“, dass Katharina
Diez sich auch mit biblischen
Themen befasst hat. Er hob
die Persönlichkeit und schrift-
stellerische Begabung der Ka-
tharina Diez hervor.

Bernhard Nolz (Friedenspä-
dagoge) konnte in den Wer-
ken der Katharina Diez viele
friedenspolitische Ansätze
feststellen, aus denen durch-
aus Bezüge zur Gegenwart ab-
geleitet werden können. Beate
Gräbener (Theaterpädagogin)
befasst sich erst seit kurzer
Zeit mit Diez-Texten und ar-
beitet aktuell an der Inszenie-
rung von Diez-Märchen. Bür-
germeister Paul Wagener

zeigte sich in seinem Gruß-
wort erfreut darüber, dass ein
solcher Themenabend zu-
stande kommen konnte. Die
Stadt könne stolz darauf sein,
dass Netphen zwei so bedeu-
tende Schriftstellerinnen her-
vorgebracht habe. Es solle
und müsse gelingen, die
schriftstellerische Arbeit der
Geschwister Diez mehr als
bisher zu würdigen und ganz
bestimmt auch wieder neu zu
entdecken.

Aktuell sind drei Märchen
von Katharina Diez in einem
Heft zusammengefasst und
neu gedruckt worden. Das
Heft ist beim Kulturforum
Netphen zum Preis von 7,50
Euro erhältlich.

Der Kaiser bleibt in Irmgarteichen
29. Schießen entschied Gerd Braun für sich

Irmgarteichen. Die Schüt-
zenbruderschaften des Be-
zirks Johannland, Irmgartei-
chen, Rudersdorf und Sal-

chendorf-Helgersdorf haben
ihren Bezirkskaiser in Ruders-
dorf ausgeschossen. Insge-
samt nahmen 26 gekrönte

Häupter teil und versuchten
ihr Glück beim 29. Wettbe-
werb. Bezirkskaiser wurde
nach 450 abgegebenen Schüs-
sen Gerd Braun von der
St.Hubertus Schützenbruder-
schaft Irmgarteichen. Er löst
somit den Bezirkskaiser von
2011 Rudolf Melchiori, eben-
falls aus Irmgarteichen, ab.
Die Krone holte Matthias
Klur, Irmgarteichen, das Zep-
ter ging an Dieter Büdenben-
der, Rudersdorf und den Apfel
erkämpfte sich Hermann
Kringe, Salchendorf. Die Sie-
gerehrung wurde vom Be-
zirksbundesmeister Günter
Sting, Rudersdorf vorgenom-
men. In geselliger Runde ließ
man den Tag ausklingen.

Große Ehre für Gerd Braun von der St.Hubertus Schützen-
bruderschaft Irmgarteichen.
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der Ratssitzung am
31.Okt.2012 zur Entschei-
dung. Sie hielt den Antrag
auch noch aufrecht, nachdem
sich im Spätsommer 2012 ab-
gezeichnet hatte, dass die
Landesregierung mit der
Streichung des § 61a Landes-
wassergesetz NRW die zuvor
schon vom Bürgermeister ge-
forderte bürgerfreundliche
Gesetzesänderung einführen
wird.

Forderung
erfüllt

Damit werde weiter „Druck
auf die Landesregierung auf-
rechterhalten“. Die Fraktio-
nen von SPD und Grünen
hielten die Resolution nicht
mehr für notwendig, da „die
Landesregierung mit dem
Eckpunktepapier die wesent-
lichen Forderung erfüllt“,
folglich dem Resolutionsan-
trag zuvor gekommen sei und
enthielten sich der Stimme.
Der Antrag der CDU-Fraktion
wurde angenommen. Erkenn-
bar zur Freude von Bürger-
meister Wagener: „Nachdem
die SPD und die UWG mich in
diesem Verfahren von Anfang
an unterstützt haben, freue
ich mich umso mehr darüber,
dass jetzt auch mit der CDU
nunmehr alle politischen
Kräfte in Netphen „in einem
Boot sitzen“ und für eine bür-
gerfreundliche Lösung zu-
sammengefunden haben. Ka-
nalhaie haben auch künftig in
Netphen keine Chance!“

schutzgebieten sollen der
Prüfpflicht unterliegen. Diese
erfreuliche Nachricht hat eine
weitere, parallel dazu verlau-
fende Vorgeschichte: Im
Herbst und Winter 2011 fan-
den einige Informationsver-
anstaltungen zum Thema
Dichtheitsprüfung im nördli-
chen Siegerland statt. Da-
durch sensibilisiert, entstand
ein reges Bürgerinteresse so-
wie ein starkes Netzwerk: Eine
Bürgerinitiative war im Ent-
stehen. Unterstützt wurde sie
von den Initiatoren der Bür-
gerinitiativen in Ostwestfalen
und in Westfalen-Lippe.

Einer der kenntnisreichsten
und schärfsten Kritiker der
Dichtheitsprüfung privater
Abwasserleitungen, Herr
Dipl.-Ing. Fritz Pucher, hatte
sogar in Hilchenbach (Müsen)
auf einer Informationsveran-
staltung auf Einladung der
Hilchenbacher SPD referiert
(siehe: www.alles-dicht-in-
NRW.de, www.Bürokratie-Irr-
sinn.de). Vorgesehen war
ebenfalls eine Veranstaltung
in der Netphener Georg-
Heimann-Halle, die von der
Netphener SPD bereits ange-
mietet worden war. Die Ver-
anstaltung wurde dann abge-
sagt, nachdem sich abge-
zeichnet hatte, dass die Lan-
desregierung auf eine bürger-
freundliche Lösung einge-
schwenkt war.

Auch die CDU-Fraktion in
Netphen stellte im Oktober
2012 einen Resolutionsantrag
für eine bürgerfreundliche Lö-
sung. Dieser Antrag stand in

Euro. Bürgermeister Wagener
unterlegte seine rechtlichen
Bedenken mit mehreren
Rechtsgutachten sowie einem
technischen Gutachten und
einem vom Wissenschaftli-
chen Dienst des Landtages er-
stellten weiteren Rechtsgut-
achten.

Diese Unterlagen und eine
eigene rechtliche Stellung-
nahme übersandte er sowohl
an den Regierungspräsiden-
ten Prof. Dr. Bollermann als
auch an die heimischen Land-
tagsabgeordneten mit der Bit-
te um Unterstützung seines
Rechtsstandpunktes in den
jeweiligen ministeriellen und
parlamentarischen Gremien.
Ebenfalls brachte er das The-
ma auf eine Tagung der par-
teilosen Bürgermeister. Über
seine Bemühungen und Vor-
gehensweise unterrichtete er
regelmäßig die Gremien (Äl-
testenrat, Ausschüsse, Rat)
der Stadt Netphen.

Prüfungspflicht
ist vom Tisch

Offenbar hatte seine Be-
harrlichkeit jetzt Erfolg, denn
die Landesregierung befür-
wortet in einem Eckpunkte-
papier, das in einen Gesetz-
entwurf münden soll, nun-
mehr ebenfalls eine bürger-
freundliche Lösung: Die Prüf-
pflicht für alle privaten Haus-
halte ist vom Tisch. Nur in-
dustrielle und gewerbliche
Abwasserkanäle sowie Ab-
wasserleitungen in Wasser-

Netphen.
Keine Dichtheitsprüfung in
Netphen: Erstmals im Sep-
tember 2011 befasste sich der
Stadtentwicklungsaus-
schuss mit der Satzung zur
Dichtheitsprüfung privater
Abwasserleitungen. Ein The-
ma, dass die Stadtverwaltung
länger beschäftigen sollte.

Die SPD-Fraktion stellte in
dieser Sitzung mehrere Anträ-
ge, die alle das Ziel hatten, die
Belastungen/ Kosten für die
Bürger in einem finanziell er-
träglichen Rahmen zu halten.
Zu einer Beschlussfassung
kam es jedoch nicht mehr,
weil Bürgermeister Paul Wa-
gener kurz vor der Sitzung
rechtliche Bedenken festge-
stellt hatte und er daraufhin
die Vorlage kassierte. Unter-
stützung für seine Vorgehens-
weise, erst einmal abzuwar-
ten, nichts zu übereilen, was
zum Nachteil der Bürger ge-
reichen könnte, kam von der
SPD-Fraktion und von der
UWG-Fraktion. Die Einfüh-
rung der Dichtheitsprüfung
durch eine kommunale Sat-
zung nach § 61a Landeswas-
sergesetz hätte die Pflicht aller
Bürger zu teuren Dichtheits-
prüfungen begründet, kon-
kret: einige Ortsteile im
Netphe-Tal bereits im nächs-
ten Jahr dazu verpflichtet,
teure Prüfungen von einem
zertifizierten Unternehmer
durchführen zu lassen, ohne
ökologischen Mehrwert: Ge-
schätzte Kosten pro Hausan-
schluss: durchschnittlich 1000

Kanalhaie haben keine Chance
Bürgerfreundliche Lösung: Keine Dichtheitsprüfung in Netphen

 Gemütliche
Kaffeesonntage
Brauersdorf. „VergissMein-
Nicht“ eröffnet Cafè: Der Vor-
stand hat in seiner letzten Sit-
zung beschlossen, jeweils am
3. Sonntag eines Monats ei-
nen „Kaffeenachmittag“ an-
zubieten. Das Cafè im Treff-
punkt „VergissMeinNicht“,
Brauersdorfer Straße 60, ist
dann ab 14.30 Uhr geöffnet.
Noch vor dem Weihnachtsfest
geht es los: Erstmals ist das
Team bei Kaffee, Kuchen und
Waffeln für die Gäste da am
Adventssonntag, 16. Dezem-
ber. Festliche Stimmung ge-
hört dazu. Menschen mit De-
menz und deren Angehörige
ist ebenso willkommen wie je-
der andere Gast.

Das Kulturforum Netphen bietet wieder einen ganz besonderen
Leckerbissen: Ray Wilson kommt mit

seiner Band am 23. März in die Georg-Heimann-Halle. Wäre das nicht vielleicht ein passendes
Weihnachtsgeschenk? Dazu gibt es zahlreiche weitere Termine: Trio Kleinod und die Gruppe
Molly Ban (Irish Folk) im Alten Feuerwehrhaus (12. Januar) , die Dia-Schau „Die höchsten
Wandergipfel der Alpen“ mit Dieter Freigang in der Georg-Heimann-Halle (13. Januar), Pup-
pentheater mit der Blauen Bühne und dem Stück „Die Zauberkiste“ im Alten Feuerwehrhaus
(20. Januar), Jazz-Frühstück im Alten Feuerwehrhaus (3. Februar), Lesung mit Sandra Lüpkes
„Taubenkrieg – Bandenkrieg am Pinnower See“, Altes Feuerwehrhaus (8. Februar), Ausstel-
lung Lena Lumberg „Fotografie“, Rathaus und Steuerbüro Friedrich (21. Februar), Dia-Schau
„Auf ins Allgäu“, Dieter Freigang, Georg-Heimann-Halle (24. Februar), Adjiri Odametey
(Weltmusik aus Afrika), Altes Feuerwehrhaus (24. März). Karten gibt es im Kulturbüro Netphen
(� 02738/603111) und im Bürgerbüro. Am 9. Dezember und im neuen Jahr ist wieder an jedem
zweiten Sonntag im Monat ist das Café Couleur geöffnet.
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Spezial

NUR SOLANGE DER VORRAT RE ICHT !

12 x VW Fox 1.2, 55 PS/40 kW, weiß
Baujahr 2008, 42.000 bis 53.000 km

Wählen Sie Ihr
WUNSCHPAKET:

KRENGEL-PICCOLLO-PAKET

Alufelgen14 Zoll, CD-Radio

KRENGEL-WINTER-PAKET

Winterkompletträder, CD-Radiooder

Unser Angebotspreis: 6.990,- €*
Wir stehen gerne auch für Ihr persönliches Finanzierungsangebot zu

Sonderkonditionen zur Verfügung. Besuchen Sie uns in Netphen!
* Mehrwertsteuer ausweisbar.

Abschlepp-
Bergedienst

��������

Seit dem 1. November 2012
sind wir wieder Ihr

VW-Partner in Netphen!
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr sympathischer Familienbetrieb 

im Netphener Land.

Brauersdorfer Straße 21 · 57250 Netphen
Telefon: 0 27 38/67 89 · Fax: 0 27 38/3 51

www.pflegedienst-groos.de · info@pflegedienst-groos.de

für pflegende Angehörige von
kranken und älteren Menschen.
Rufen Sie an 0 27 38 / 6 88 82 29

Hilfe
Neuer Lichterglanz

Stammtisch sorgt für Weihnachtsbeleuchtung
Netphen.
Netphen erstrahlt bald wie-
der in weihnachtlichem Lich-
terglanz. Anfang des Jahres
hat sich der Donnerstags-
stammtisch „em Fässche“
das Ziel gesetzt, 20 Weih-
nachtssterne wieder aus dem
Keller zu holen.

Der Stammtisch (Friedrich
Kölsch, Lothar Trost, Dieter
Schaufler, Roland Groß, Klaus
Göbel, Dieter Göbel, Heinrich
Stötzel, Raimund Groß und
Karl-Friedrich Stettner) be-
steht unter anderem aus
Netphener Handwerkern,
teilweise bereits im Ruhe-
stand, die sich regelmäßig seit
über 20 Jahren treffen. Ge-
gründet wurde die Gruppe

seinerzeit im ehemaligen
„Ratskeller“. Dazu erledigte
Brigitte Kölsch bei dem Pro-
jekt viele organisatorische Ar-
beiten.

„Leider war die Stadtver-
waltung nicht in der Lage, den
Kernort Netphen in ein be-
leuchtetes und vorweihnacht-
liches Ambiente zu versetzen.
Auch die Ortsbürgermeisterin
hielt es nicht für angebracht,
die Initiative zu ergreifen“,
teilen die Stammtischbrüder
in einer Pressemeldung mit.
Stattdessen wurden sie nun
tätig: Aufwändig haben zwei
Elektriker und ein Schreiner
die Sterne instandgesetzt. Sie
wurden gereinigt, Kabel wur-
den ausgetauscht und 500
Glühbirnen ausgewechselt.

Die größte Herausforderung
wird allerdings am kommen-
den Wochenende die Monta-
ge an den 20 Masten der Stra-
ßenbeleuchtung entlang der
Lahnstraße werden. Denn
nach dem Neubau der Straße
standen die Original-Halte-
rungen nicht mehr zur Verfü-
gung.

Es mussten also neue orga-
nisiert werden. Dazu wurde
extra eine Schablone aus Holz
gefertigt, um die Erstmontage
so perfekt wie möglich zu ma-
chen. Eine Hebebühne und
weitere Helfer wurden zur
Montage organisiert. So kann
die Weihnachtszeit im
Netpherland nun bald mit
neuem Lichterglanz begin-
nen.

Sie haben es angepackt: Dieter Göbel, Heinrich Stötzel, Karl-Friedrich Stettner, Klaus Göbel,
Friedrich Kölsch (oben, v.l.) sowie Dieter Schaufler und Lothar Trost (unten), (Roland Groß
und Raimund Groß fehlen auf dem Bild) hüllen die Innenstadt für die Festtage in neuen
Lichterglanz.

Schnupperstunden
Früherziehung in der Musikschule Netphen

Netphen. Schnupperstunden:
Die Musikschule der Stadt
Netphen plant ab Januar 2013
zwei neue Kurse „Musikali-
sche Früherziehung“ in der
Grundschule Eckmannshau-
sen und der Grundschule
Obernetphen. Angesprochen
sind alle Kinder im Alter von
vier bis sechs Jahren. Kosten-
lose Schnupperstunden für
Eltern und Kinder finden am
Mittwoch, 5. Dezember, von
14.30 bis 15.30 Uhr in der Aula
der Grundschule Ober-
netphen und am Donnerstag,
13. Dezember, von 14.30 bis
15.30 Uhr in der Grundschule
Eckmannshausen statt. Spie-
len und Lernen in der Musik-
schule, das ist Ziel der „Musi-

kalischen Früherziehung“.
Kinder im Vorschulalter, die
keine musikalischen Vor-
kenntnisse besitzen, jedoch
Freude an Musik und Bewe-
gung haben, werden in Grup-
pen von bis zu 12 Schülern
unterrichtet. Musikalische Fä-
higkeiten der Kinder und die
Lust an eigenem Tun sollen
geweckt werden. Am Ende des
zweijährigen Kurses überle-
gen Lehrer, Kinder und Eltern
gemeinsam, ob eine Eignung
für ein bestimmtes Musikin-
strument besteht. Weitere In-
fos gibt es bei der Kursleiterin
Jutta Schreiber-Menn (�
02733/61370) und Musik-
schulleiter Herbert Kreitlein
(� 02753/2582).

Treffen der Generationen
Hilfe und Kontakte: Taschengeldbörse ist die Idee

Netphen. Die Senioren-Ser-
vice-Stelle der Stadt Netphen
bietet in Kooperation mit der
Hauptschule Deuz und der
Realschule Am Kreuzberg in
Netphen einen ganz besonde-
ren Service für Senioren in
Netphen an - „Die Taschen-
geldbörse“. Was ist die Ta-
schengeldbörse? Ältere Men-
schen sind häufig im Alltag
mit all den anfallenden Arbei-
ten überfordert und wün-
schen sich Unterstützung bei
der Pflege von Haus und
Grundstück. Im Rahmen der
Taschengeldbörse sollen Kon-
takte zwischen Schülern der
beiden Schulen und Senioren
für kleinere Hilfstätigkeiten in
Haus, Garten und Alltag her-

gestellt werden. Ausgeführt
werden Tätigkeiten wie Ein-
kaufen, Rasen mähen, Straße
kehren, Schnee schippen, Un-
terstützung im Haushalt so-
wie das Versorgen von Haus-
tieren. Die Begegnung der Ge-
nerationen steht auch hier im

Mittelpunkt. Dabei profitie-
ren beide Seiten voneinander:
Der Senior erhält preiswert
Hilfe. Der Schüler bessert sein
Taschengeld auf. Es wird ein
„Taschengeld“ in Höhe von
fünf Euro pro Stunde empfoh-
len.

Die Taschengeldbörse wird
von der Stadt Netphen koor-
diniert. Die Senioren-Service-
Stelle ist die erste Kontaktstel-
le und gibt an interessierte Se-
nioren die Adresse von jobwil-
ligen Schülern weiter. Jobver-
mittler (Senior) und Jobanbie-
ter (Jugendlicher) müssen
sich dazu registrieren lassen.
Nähere Infos zum Projekt gibt
es bei der Senioren-Service-
Stelle unter � 02738/603-145.

Das Projekt macht Sinn.
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An der Braas 4-6       57250 Netphen Tel. 0 27 38 -82 34
Web  www.autoservice-gerhard.de

• Reparaturen aller Fahrzeuge
• Neueste Diagnosetechnik
• HU/AU
• Karosserieinstandsetzung
• Reifen-Service

Werkstatt-ErsatzwagenGRATIS!

Angelika Schmähl
Diesterwegstr. 8 · 57250 Netphen

Tel. 0 27 38/2929

Öffnungszeiten:
Di. 09.00-18.00 Uhr · Mi.-Do. 09.00-17.00 Uhr

Fr. 08.00-17.00 Uhr · Sa. 08.00-13.00 Uhr

Jetzt neu bei
uns im Team:

Lisa Marie
Fuhr

~ Industriereinigung 

~ Unterhaltsreinigung

~ Fassadenreinigung 

~ Bauschlussreinigung

~ Fensterreinigung

~ Solaranlagenreinigung 

~ Teppichbodenreinigung

~ Kristallisation von Steinböden

Kronprinzenstr. 12 ~ 57250 Netphen ~ Telefon 02738-688 642
www.fischbach-gmbh.de ~ www.ausbildung-fischbach.de

www.ausbildung-fischbach.de

bauelemente-netphen@t-online.de
www.bauelemente-netphen.de

Tel.: 0 27 38 / 30 73 88
Fax: 0 27 38 / 30 7389

Lahnstraße 18
57250 Netphen

Handy 01 70 / 3 64 98 54

Weber Bauelemente

Uwe Weber
Inhaber

Ein Schmuckkästchen
Völlig neu gestaltet: Baumaßnahme Freizeitbad nun abgeschlossen

Netphen.
Im Freizeitbad Netphen hat
sich in den letzten drei Jah-
ren viel getan. Ende 2009 ha-
ben die Mitarbeiter des Frei-
zeitbades die ersten vorbe-
reitenden Abbruch und Um-
bauarbeiten in Eigen leis-
tung durchgeführt und da-
mit die Bauarbeiten an ei-
nem der größten Projekte
der Stadt Netphen in den
letzten Jahren eingeleitet.

Bereits im Sommer 2010
konnten das neue Dampfbad
und die neue Liegewiese in
Betrieb genommen werden.
Zeitgleich wurde mit dem Bau
der neuen Saunalandschaft
begonnen. Die alte Kellersau-
na wurde durch eine moderne
Sauna mit drei Einzelsaunen
und einem Dampfbad ersetzt.
Durch die Verlagerung der
Sauna aus dem Kellerge-
schoss ins Erdgeschoss konn-
te ein helles freundliches und
mediterranes Ambiente ge-
schaffen werden. Liegewiesen
unter Sternenhimmel oder
mit Panoramablick ins Tal lie-
ßen die alte Sauna schnell ver-
gessen. Gleichzeitig ist der
Eingangsbereich entkernt
und neu gestaltet worden.

Der Bade- und Saunabe-
trieb wurde durch die Bau-
maßnahmen nur leicht ge-
stört und konnte mit kleinen
Einschränkungen weiterge-
führt werden. Die Badegäste
staunten nicht schlecht, als in
der ehemaligen Eingangshalle
ein Bagger stand und fast alle
Innenwände heraus brach.
Gerne nahmen sie auch die
provisorische Eingangssitua-
tion in Kauf und blieben ih-
rem Freizeitbad während der
Bauphase treu. Als erste At-
traktion dieses Bauabschnit-
tes konnte im frühen Sommer
2011 das neue Planschbecken
im Dschungelstil mit dem
neuen Wasserspielplatz in Be-
trieb genommen werden.
Schnell sprach sich das neue
Highlight im Freizeitbad
Netphen bei den Familien
rum. Im Bereich der ehemali-
gen Freibadumkleide und

dem ehemaligen Restaurant-
bereich entstand das neue Ge-
sundheitszentrum „Physio-
Aktiv“. Hell gestaltete Räum-
lichkeiten, modernste Trai-
ningsgeräte, professionelle
Betreuung durch Physiothe-
rapeuten und gut ausgebilde-
te Trainer laden zum gesund-
heitsorientiertes Training ein.
In den neuen Kursräumen fin-
den neben dem reichhaltigen
Kursangeboten auch Reha-
Sport und Krankenkassenkur-
se statt. Zeitgleich wurden im
Sommer 2011 auch der neue
Eingangsbereich und die neue
Gastronomie in Betrieb ge-
nommen.

Öffnungszeiten
bis 22 Uhr

Hier können die Gäste Kaf-
fee und Kuchen, Getränke
und kleine Speisen genießen.
Während der Freibadsaison
2011 wurden der Umkleide-
bereich und die Verglasung
der Schwimmhalle erneuert.
Bereits im Spätsommer 2011
konnten diese Arbeiten zum
Abschluss gebracht werden.
Zeitgleich wurde die Hei-
zungsanlage und Lüftungsan-
lage erneuert. Das neue Herz-
stück der Anlage ist das Block-

heizkraftwerk, welches neben
der Wärme auch Strom für das
Freizeitbad produziert. 2012
wurde dann noch der Trep-
penturm der Rutsche neu ver-
glast. Damit wurden die Wär-
medämmung und die Erneue-
rung der Außenfassade abge-
schlossen. Als letztes High-
light des Freizeitbades wurde
in diesen Tagen die neue Au-
ßensauna fertiggestellt. Eine
finnische Kelosauna, eine Ko-
tasauna und eine Fasssauna
erweitern das Angebot der
Saunalandschaft deutlich.
Dazu wurden auch die Be-
triebsabläufe und Öffnungs-
zeiten neu geordnet. Die neu-
en Öffnungszeiten bis 22 Uhr
bieten gerade für die Berufstä-
tigen die Chance, nach der Ar-
beit in Ruhe schwimmen ge-
hen zu können. Bei der Neu-
gestaltung der Eintrittspreise
wurde besonders darauf ge-
achtet, für Familien eine
günstige Freizeitgestaltung
anbieten zu können. Trotz des
guten Angebots des Freizeit-
bades wurden die Eintritts-
preise bezahlbar gestaltet.

Das „Neue Freizeitbad
Netphen“ ist nun fertigge-
stellt. Eine „sportliche He-
rausforderung“, die alle Betei-
ligten einschließlich dem Per-
sonal und der Badegäste her-
vorragend gemeistert haben.
Die Stadt hat mit dieser Maß-
nahme eine in die Jahre ge-
kommen Attraktion wieder-
belebt und damit einen weite-
ren Schritt für die Verbesse-
rung der Lebensqualität und
die Attraktivierung für den
Tourismus unternommen.

Ein modernes Freizeit- und Erholungszentrum ist nun im Herzen der Stadt entstanden.

Ein Bagger im Bad: die aufwändigen Abbrucharbeiten.

Vor allem an die kleinen Wasserfreunde wurde gedacht.
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Trost Reppel – Rechtsanwälte
Notare Fachanwälte

oben v.l.n.r.: Jörg Bausen, Hans-Dieter
Plickert, Lothar Trost unten v.l.n.r.:
Markus Seekamp, Steffen Reppel

ANZEIGE

RECHTSANWÄLTE ·  NOTARE ·  FACHANWÄLTE

LOTHAR TROST
RECHTSANWALT UND NOTAR

STEFFEN REPPEL
LL.M. (GEWERBLICHER RECHTSSCHUTZ)

RECHTSANWALT
FACHANWALT FÜR ARBEITSRECHT

MAGISTER DES INTERNATIONALEN RECHTS (MJI)

MARKUS SEEKAMP
RECHTSANWALT

FACHANWALT FÜR FAMILIENRECHT
WIRTSCHAFTSJURIST (UNI. BAYREUTH)

JÖRG BAUSEN
RECHTSANWALT

HANS-DIETER PLICKERT
RECHTSANWALT UND NOTAR

KANZLEI SIEGEN
WEIDENAUER STRASSE 196
(SIEGBOGEN)
TELEFON: 0271-44036

KANZLEI NETPHEN
NEUMARKT 14-18
TELEFON: 02738-69590

E-MAIL
KONTAKT@TROST-REPPEL.DE

RECHTSANWÄLTE ·  NOTARE ·  FACHANWÄLTE

§Bereits 1984 gründete Rechtsanwalt
Lothar Trost seine damalige Kanzlei,
die nunmehr unter der Bezeichnung
„Trost Reppel – Rechtsanwälte Notare
Fachanwälte“ mit Niederlassungen in
Netphen und Siegen-Weidenau aufge-
stellt ist. 

Insgesamt sind 6 Rechtsanwälte, 2 da-
von zugleich Notare, in gleich mehreren
Rechtsgebieten tätig. Mittlerweile ge-
hört die Kanzlei zu einer der größten
in Süd-Westfalen und deckt mit den
einzelnen Spezialisierungen nahezu
sämtliche Reichsgebiete ab, um Unter-
nehmen und auch Familien eine um-
fassende Beratung bieten zu können. 

Zu den Schwerpunkten gehören ins-
besondere Notariat, Arbeitsrecht, Fa-
milien- und Erbrecht, Internetrecht so-
wie Bank- und Kapitalmarktrecht. Im
Zentrum der Arbeit steht der bestmög-
liche Einsatz für den Mandanten. Auf-
grund fester Strukturen und Fachan-
waltschaften in den Bereichen Arbeits-
recht und Familienrecht sowie deutsch-
landweiter Kooperation mit anderen
Kanzleien und Steuerberatern kann
die Sozietät nahezu sämtliche Rechts-
probleme der Mandanten bearbeiten.
Die Kanzlei legt Wert darauf, dass ins-
besondere auch die neuen Medien
bestmöglich eingesetzt werden, sodann
Mandanten schnell und unkompliziert 

per E-Mail und zukünftig auch über
eine Online-Akte stets über ihren Fall
transparent informiert sind. Durch die-
ses Serviceangebot kann sich der Man-
dant jederzeit selbst über seinen Fall
informieren und Sachstandsmitteilun-
gen erfragen. Die schnelle und effi-
ziente Fallbearbeitung wird dadurch
in den Mittelpunkt gestellt. Seit April
2012 hat die Kanzlei neue Räumlich-
keiten in Weidenau im dortigen Sieg-
bogen direkt oberhalb der neuen Nie-
derlassung der Sparkasse Siegen bezo-
gen, um dem stetigen Wachstum der
Kanzlei Rechnung zu tragen. Die Kanz-
lei ist an beiden Standorten stets
morgens von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
durchgängig geöffnet und erreichbar.
Weitere Informationen zu der Kanzlei
finden Sie unter www.trost-reppel.de.
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Goldschmied & Uhrmacher SERVICE
Perfekte Arbeit zu fairen Preisen

Dauerangebot
Ketten löten ab € 4,95
Ringe weiten je nr. ab € 7,95
Brillanten einsetzen ab € 21,95
Zirkonia einsetzen  ab € 5,95
Gravuren aller Art ab € 4,95
Batteriewechsel Varta   € 5,00
Uhrenglas wechseln ab € 12,95

ANZEIGE ANZEIGE

GOLDPREIS auf Höhenflug

Juwelier Emanuel –NETPHEN
Lahnstraße 49 · 57250 Netphen
Telefon 0271/2403313

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 17.30 Uhr / Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
Sie finden uns auch in Siegen, Alte Poststraße 26!

Silberbarren, Münzen, GedenkmünzenErbschaftenSilberbesteck, auch versilbertes

Silberschmuck, Ketten, 
Ringe etc.

Goldbarren, Münzen, 
Krügerrand, Maple Leaf etc.

Goldschmuck Rolex, Breitling, Cartier, 
Omega ...

Zahngold auch mit Zähnen

GOLD-
SILBERANKAUF

100% 
keine versteckten Kosten

Vertrauen 
Sie dem 

Fachmann!

*** Batterie-
wechsel inkl. 

Varta Batterie 
, 0 . ***

sofortige Wertermittlung Hohe Ankaufspreise

5 0

Juwelier Emanuel 
2 mal in Ihrer Nahe..

NETPHEN. Seit Wochen errei-
chen die Goldpreise ständig
neue Rekordhöhen. Das
bringt immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckscha-
tullen zu kramen. Viele ent-
decken dabei wahre Schätze,
die sie schnell in Geld um-
wandeln können. Allein in
den vergangenen Wochen
stieg der Goldverkauf um 40
Prozent, so Willi Fischel Ge-
schäftführer des Bundesver-
bandes der Juweliere. Ob Rin-
ge, Broschen oder Zahnkro-
nen - Gold zu versilbern liegt
voll im Trend. Irene Seidler
fand beim Aufräumen in ihrer
Wohnung Goldketten, die sie
von ihrer Großtante geerbt
hatte. „Weil sie damals für
mich zu altmodisch wirkten
habe ich sie schnell verges-
sen“, erzählt sie. „Da ich in
den letzten Tagen immer wie-
der von neuen Höchstpreisen

für Gold gelesen habe, ent-
schied ich mich zu handeln.“
Ihr Goldschatz brachte stolze
3.300 Euro. Auch bei Juwelier
Emanuel in der Lahnstraße
49 in Netphen blüht das Gold-
geschäft. „Ich glaube, die
Marke von 40.000 Euro pro
Kilo war für viele die magi-
sche Grenze“, sagt der Juwe-
lier, während ein Kunde bei
ihm anfragt, ob er auch Zahn-
gold annehme. „Ich nehme
alles, was goldhaltig ist“, ant-
wortet er. Hohe Ankaufsprei-
se, transparente Geschäftsab-
wicklung und kompetente
Beratung durch Juwelier Ema-
nuel garantieren die Zufrie-
denheit der Kunden. Die se-
riöse Geschäftsführung stei-
gert den Bekanntheitsgrad
des Unternehmens in der Re-
gion und weit darüber hinaus.
Der Juwelier meint: „Der
Goldpreis ist so rasant gestie-

gen, wie es bisher für unrea-
listisch gehalten wurde. Der-
zeit steht der Preis bei mehr
als 1300 Euro pro Feinunze.
Wer im Jahr 1970 ein breites,
italienisches Armband für 600
Mark gekauft hat, bekommt
heute möglicherweise 600
Euro angerechnet.“ Für viele
Mitbürger ist es die schnellste
Möglichkeit, wieder flüssig
zu werden, und so verzeich-
net Juwelier Emanuel mo-
mentan doppelt so hohe Kun-
denzahlen wie zuvor. Anson-
sten bietet Juwelier Emanuel
auch Servicearbeiten wie Re-
paraturen, Ketten löten, Gra-
vuren und Batteriewechsel
(sofort) an, sowie eine Rie-
senauswahl an Trauringen,
Gold- und Silberschmuck. Au-
ßer Gold besteht reges Inter-
esse an Uhren der Marken
Rolex, Breitling, IWC, Omega,
Patek Philippe.


